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Michelle Hallmann 
gewinnt in Paderborn
Quartett der SG Freibauer Lübbecke beim Schachtürken-Cup

L ü b b e c k e / P a d e r -
b o r n  (WB). Am Brett die
Beste: Talent Michelle Hall-
mann von der Schachgemein-
schaft Freibauer Lübbecke hat
den Paderborner Schachtür-
ken-Cup in der Altersklasse
U14/U16 gewonnen.

Michelle Hallmann von der Schachgemeinschaft
Freibauer Lübbecke freut sich über ihren Erfolg beim

Schachtürken-Cup in Paderborn. In der Altersklasse
U14/U16 ist sie ohne Niederlage geblieben.

Belegt Platz 14 in Paderborn:
SG-Spieler Harald Szobries. 

Aus ganz Deutschland waren
über 150 Kinder und Jugendliche
angereist, um sich in verschiede-
nen Altersklassen beim Schnell-
Schachturnier im Forum des Nix-
dorf-Museums zu messen. In sie-
ben Runde nach Schweizer System
wurden die Sieger ermittelt. Die
Bedenkzeit pro Spieler betrug 15
Minuten. Mit diesem Reglement
und ihren Gegnern kam Michelle
Hallmann von der SG Freibauer
Lübbecke am besten zurecht. In
dem über 50 Teilnehmer großen
Feld der Altersklassen U14/U16
setzte sie sich souverän durch.
Nach einem tollen Start ins Tur-
nier lag Hallmann vor der ab-
schließenden Partie mit der opti-
malen Bilanz von sechs Siegen in
Führung. Mit einem Remis im
letzten Spiel gegen Florian Schrei-
ber vom Brackweder Schachklub
verteidigte die Nachwuchsspiele-
rin aus Lübbecke ihre Führung
und gewann das Turnier. Bemer-
kenswert: Michelle Hallmann ist
das erste Mädchen, das diese

Altersklasse für sich entscheiden
konnte. Mit diesem Erfolg im
Gepäck wird Hallmann bei den
Anfang Januar beginnenden OWL-
Meisterschaften an den Start ge-
hen. Dort hofft das Talent auf den
nächsten Titel.

In der Altersklasse U12 vertrat
Luke Bergmeier die Lübbecker
Farben. Mit einer unnötigen Nie-
derlage und einem durchwachse-
nen Start mit zwei von vier mögli-
chen Punkten startete Bergmeier
in das Turnier. Davon ließ sich der
SG-Spieler aber nicht entmutigen

und gewann seine drei weiteren
Partien. Mit fünf von sieben Zäh-
lern belegte er, punktgleich mit
dem Drittplatzierten, den neunten
Platz. Die schwächere Feinwer-
tung gab hier den Ausschlag.

Zum neunten Mal wurde an
gleicher Stelle der Schachtürken-
Cup der Erwachsenen ausgetra-
gen. Auch diese 170 Teilnehmer,
die in zwei Gruppen aufgeteilt
wurden, spielten über vier Tage
nach Schweizer System. In Gruppe
A für Spieler mit einer Deutschen
Wertungszahl (DWZ) von über
1700 trat der für die SG Freibauer
Lübbecke in der ersten Mann-
schaft spielende Markus Schönber-
ger an. In der ersten Runde
unterlag er dem Spitzenspieler
Josip Gazic (DWZ 2294), steigerte
sich aber im weiteren Verlauf. In
dem hochkarätigen Teilnehmer-
feld konnte Schönberger unter
anderem gegen den späteren Sie-
ger Vladimir Epishin vier Remis-
verbuchen.

In der Gruppe B für Spieler mit
einer DWZ unter 1800 trat Harald
Szobries, der für die SG in der
Verbandsklasse A spielt, an. Nach
sechs Spielen ohne Niederlage und
4,5 Punkten an den ersten drei
Spieltagen konnte Szobries sich in
der Spitzengruppe festsetzen. Auf-
grund einer Niederlage gegen Ger-
hard Bieberle am letzen Spieltag
verpasste er eine bessere Platzie-
rung und belegte Rang 14.

Turner erleben
Olympiasieger

Wittekind-Schüler bei der Sportparty NRW

L ü b b e c k e / E s s e n  (WB).
Große Ehre für fünf Turner des
Lübbecker Wittekind Gymnasi-
ums: Für ihren Sieg bei den
Landesmeisterschaften durf-
ten sie bei der Sportparty NRW
zu Gast sein. 

Zum Jahresabschluss wurden
traditionell die Landessieger des
Schulwettbewerbs »Jugend trai-
niert für Olympia« zur Sportparty
Nordrhein-Westfalens eingeladen.
Im Essener Colosseum-Theater
versammelten sich mehr als 1000
Schüler. Mit dabei waren dieses
Mal Lukas Krämer, Justus Sur-
berg, Joris Strüber, Phirho Weiß
und Vico Blomeyer vom Wittekind

Gymnasiums in Lübbecke, die im
Frühjahr Landessieger in der
Wettkampfklasse III der Turner
geworden waren. 

Das Quintett, das mit seinem
Trainer Heinz Koschel nach Essen
reiste, durfte bei der Preisverlei-
hung einigen Olympiasiegern ganz
nah sein. Beachvolleyballer Julius
Brink, Hockeyspieler Christian
Schulte und Ruderer Sebastian
Scheid ehrten nämlich die Bundes-
siegerMannschaften und berichte-
ten anschließend von ihren Erfah-
rungen mit dem Projekt »Jugend
trainiert für Olympia« aus der
eigenen Schulzeit.

Als weitere Belohnung für den
Landessieg bekamen die fünf Tur-
ner das Musical »Vom Geist der
Weihnacht« zu sehen.

Wahlen beim TuS
Tonnenheide

Tonnenheide (WB). Mit der Jah-
reshauptversammlung startet der
TuS Eintrach Tonnenheide ins
neue Jahr. Allerdings wurde die
Veranstaltung ausnahmsweise auf
eine Woche später terminiert als
sonst. Termin ist Samstag, 12.
Januar. Die Zusammenkunft be-
ginnt um 20 Uhr im Vereinslokal
Rosenbohm. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem die
Wahlen zum 1. Vorsitzenden, zum
stellvertretenden Kassierer und
zum Geschäftsführer. Ferner wer-
den langjährige Vereinsmitglieder
mit der Ehrennadel der Eintracht
ausgezeichnet, die Spartenleiter
berichten über ihre Bereiche und
es wird ein Ausblick auf das
kommende Jahr gehalten.

Maximilian Busse
Dreifach-Rekordler

Eintracht-Schüler trumpft in 2012 auf

K r e i s  M i n d e n - L ü b -
b e c k e  (nee). Nach vielen
Jahren ist mit M12-Schüler
Maximilian Busse aus Rader-
horst im Trikot von Eintracht
Minden wieder ein Leichtathlet
aus dem Kreis Minden-Lübbe-
cke in der Westfälischen Re-
kordliste aufgetaucht.

Zuletzt hatte dies die Eintracht-
lerin Kirsten Münchow im Ham-
merwurf (65,04m) der Frauen am
15. Mai 2005 geschafft.

Gleich dreimal hat es in 2012
Maximilian Busse geschafft, sich
bei der Männlichen Jugend U 14 in
die Rekordlisten einzutragen.

Im neuen Blockwettkampf Basis
ab 2012 stellte er am 26. Mai 2012
im Mindener Weserstadion seinen
ersten hochwertigen Westfalenre-
kord mit folgenden Leistungen auf:
75 Meter lief er in 10,30 Sekun-
den, über 60m Hürden glänzte er
mit 9,90 Sekunden, sprang sehr
gute 5,04 Meter weit, warf den
200-Gramm-Ball auf 57,00 Meter
und lief über 2000 Meter verbesse-

rungsfähige 8:58,30 Minuten. Mit
diesen Leistungen reihte er sich in
Deutschland auf Platz zwei ein.

Diese Ergebnisse führten ihn in
der M13-Klasse in Westfalen zu-
sammen mit Sebastian Niehues
von Union Lüdinghausen mit der
gleichen Punktzahl ebenfalls in die
Rekordliste.

Auf Anregung von Kreisstatisti-
ker Willi Neermann verbesserte er
zum Jahresabschluss am 29. Sep-
tember im Stadion Walkenfeld in
Lemgo-Brake den M12-Westfalen-
rekord im Bereich Sprint/Sprung
von Maurice Schwab von der LG
Oelde/Wadersloh von 2357 auf
2391 Punkte. Diese Punktzahl
bringt ihn in diesem Jahr auf Platz
eins in Deutschland, da der DLV
diesen Fünfkampf durch den Ba-
sis-Wettkampf ablöste. Hier seine
Leistungen; 75 m in 10,62 s, 60 m
Hürden in 10,30 s, Weitsprung mit
4,62 m, Hochsprung von 1,56 m
und Ballwurf 63,00 m.

Auf die weitere Entwicklung
dieses ehrgeizigen, trainingsfleißi-
gen jungen Mühlenkreisathleten,
der in diesem Jahr in der westfä-
lischen Bestenliste dominierte,
darf man gespannt sein.

LTC-Kinder
haben viel Spaß
Lübbecke (WB). Viel Spaß hatte

der Nachwuchs des Lübbecker
Tennis Clubs bei der diesjährigen
Weihnachtsfeier in der Tennishalle
»Rote Mühle«. Rund 25 Kinder im
Alter von fünf bis zwölf Jahren
spielten mit ihrem Trainer Bojan
Molicnik Low-T-Ball, Hockey, Fuß-
ball und natürlich Tennis.

Auch für das leibliche Wohl
wurde gesorgt und abschließend
konnten sich die Kinder noch eine
große Weihnachtstüte mit vielen
Süßigkeiten und einem Kinogut-
schein verdienen. Hierzu mussten
sie mit einem Tennisball auf die
begehrte Tüte zielen und treffen. 

Malik Besirevic
in Hüllhorst

Hüllhorst (Les). Handball-Dop-
pel-Verbandsligist (Männer und
Frauen) HSG Hüllhorst gibt sich
mit dem Erreichten nicht zufrei-
den. Jetzt plant man einen Spezia-
l-Lehrgang nur für Torhüter. Dazu
hat man für den Samstag, 19.
Januar, den früheren GWD-Bun-
desliga-Schlussmann Malik Besire-
vic verpflichtet. In der Zeit von 10
bis 12 Uhr will der international
erfahrene Torhüter den HSG-Tor-
leuten aus dem Senioren- und
Juniorenbereich wertvolle Tipps
für die weitere Zukunft zwischen
den Pfosten geben.

Soll die Torleute der HSG Hüll-
horst auf Vordermann bringen:
Malik Besirevic. Foto: Sprentzel

Talente spielen
die Pokale aus

Vereinsmeisterschaften beim TuS Stemwede
Stemwede (mas). Viele spannen-

de Partien und einige neue Tisch-
tennis-Talente sind bei den Ver-
einsmeisterschaften des TuS Stem-
wede zu sehen gewesen. »Es war
eine gelungene Veranstaltung, die
allen Beteiligten großen Spaß ge-
macht hat«, erklärte Jörg Sieker-
mann, Tischtennis-Spartenleiter
beim TuS. In fünf Altersklassen
traten die Teilnehmer gegeneinan-
der an und spielten um die Podest-
plätze. Für die Sieger gab es
Wanderpokale, für die weiteren
Platzierten Medaillen. In der Grup-
pe der Minis setzte sich Mattis
Niermann durch, die Plätze zwei
und drei gingen an Pascal Heer
und Jannis Wüppenhorst. Bei den
Schülern verteidigte Marvin Ba-

bienek seinen Vorjahrestitel und
verwies Ben Zyla auf den Silber-
rang. Bei den Mädchen landete
Jale Rüter auf dem ersten Platz.
Auch sie hatte sich bereits im
Vorjahr den Titel gesichert. 

Bei den Jungen spielten die
Babieneks den ersten Platz unter
sich aus. Fabian setzte sich
schließlich gegen Marvin durch
und darf sich ab sofort Vereins-
meister nennen. Die Ergebnisse:
Minis: 1. Mattis Niermann, 2. Pascal Heer, 3.
Jannis Wüppenhorst. Schüler: 1. Marvin
Babienek, 2. Ben Zyla, 3. Jan-Philipp Fritz.
Mädchen: 1. Jale Rüter, 2. Lena Kröger, 3.
Antonia Leonhardt. Jungen: Fabian Ba-
bienek, 2. Marvin Babienek, 3. Lars Graue.
Hobbyspieler: 1. Guido Haremsa, 2. Uwe
Niermann, 3. Reinhold Brinkmeier. Die Tischtennis-Talente aus dem Nachwuchsbereich des TuS Stemwede haben ihre Vereinsmeister in fünf Spielklassen ermittelt.

Landessieger im Kunstturnen: Lukas Krämer, Justus Surberg, Joris
Strüber, Phirho Weiß, Vico Blomeyer und Betreuer Heinz Koschel vom
Wittekind Gymnasium in Lübbecke sind Gäste bei der Sportparty
Nordrhein-Westfalens in Essen gewesen (von links nach rechts).


